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Am Rande des Geltungsbereiches verläuft die Staatsstraße 2128 außerhalb des Erschließungsbereiches der Ortsdurchfahrt 
(Verknüpfungsbereich, Abschnitt 500, von Station 0,015 bis Station 0,135). 
 
Ziele der Raumordnung und Landesplanung, die eine Anpassungspflicht nach § 1 Abs. 4 BauGB auslösen: 
 
§ 16:                                                          FStrG  Bundesplanungen haben grundsätzlich Vorrang vor Orts- und   
                                                                  Landesplanungen 
Art. 35 BayStrWG:                                    Planungen 
§ 9 FStrG, Art. 23, 24 BayStrWG:             Ausnahmen von den Anbauverboten kann nur die  
                                                                  Straßenbauverwaltung erteilen 
§ 8 und 8a FStrG, Art. 18, 19 BayStrWG: Die notwendigen Sondernutzungserlaubnisse für Zufahrten kann nur die  
                                                                  Straßenbauverwaltung erteilen 
Art. 31 BayStrWG:                                    Über den Bau bzw. Änderung von Kreuzungen und Einmündungen ist  
                                                                  eine Vereinbarung mit der Straßenbauverwaltung abzuschließen 
 
Beabsichtigte und eigenen Planungen und Maßnahmen: 
-keine- 
 
Rechtsgrundlagen: 
Straßenbaulast: § 3 FStrG/Art. 9 BayStrWG 
Sicherheitsvorschriften: § 4 FStrG/Art. 10 BayStrWG 
Ortsdurchfahrt: § 5 FStrG / Art. 4 BayStrWG 
Anbaubeschränkungen: § 9 FStrG / Art. 23 und 24 BayStrWG 
Privatzufahrten: § 8a FStrG/ Art. 19 BayStrWG 
Kreuzungen und Einmündungen: § 12 FStrG / Art. 31 und 32 BayStrWG 
Bepflanzung: Art. 30 BayStrWG 
 
 
1.Abstand Straße: 
Vom nächstgelegenen Fahrbahnrand der Staatsstraße 2128 sind über den Bestand hinaus folgende Abstände einzuhalten: 
 

- bis zu allen baulichen Anlagen, wie Hochbauten plangemäß 6,5m 
- bis zu Geländeveränderungen, Stützmauern mindestens 5m 
- während der Bauphase: bis zu Lagerplätzen und Baustelleneinrichtungen mindestens 5m 
- bis zu Bäumen mindestens 5m 
- bis zu Sträuchern mit einem dauerhaften Stammdurchmesser <8cm mindestens 5m 

 
2.Einmündungen und Kreuzungen von öffentlichen Straßen: 
(§ 12 FstrG bzw. Art. 31, 32 BayStrWG) 
 
Nicht betroffen 
 
3.Privatzufahrten:  (8a FStrG bzw. Art. 19 BayStrWG 
Neue Zufahrten sind nicht geplant 
 
4.Sichtdreiecke:  (§ 4 FstrG bzw. Art. 10 BayStrWG) 
Die erforderlichen Sichtdreiecke (Anfahrsicht) von 70m (l) entlang der Staatsstraße (gemessen vom Fahrbahnrand der 
Staatsstraße), sind freizuhalten. Die dargestellten Sichtdreiecke sind von jeder Bebauung und Bepflanzung mit mehr als 0,80m 
Höhe über Straßenoberfläche freizuhalten. Es dürfen auch keine höheren Gegenstände abgestellt oder gelagert werden.  
Auf die Darstellung des Sichtdreiecks wird entsprechend verwiesen.  
Das Sichtfeld der Einmündung der Kreisstraße PA 42 in die St 2128 ist mit der Verkehrsbehörde des Landratsamtes Passau 
abzustimmen. 
 
5.Entwässerung der Bauflächen:  
Abwässer und Oberflächenwässer aller Art von bauflächen, einschließlich der Verkehrsflächen, dürfen nicht auf den 

 
6.Blendung durch neue Photovoltaikanlagen: 
Im Rahmen geplanter Vorhaben ist zu prüfen, ob es zu einer Gefährdung durch Blendwirkung für den Verkehr der Staatsstraße 
kommt 8vgl. Eckpunktepapier Photovoltaik: www.fba.bund.de) 
 
Fachliche Informationen und Empfehlungen: 
 
1.Verkehrsentwicklung: 
Die Verkehrsbelastungszahlen können unter der nachfolgend aufgeführten Adresse eingesehen werden:  
oder http://baysis.bayern.de 
 
2.Lärmschutz: 
Die in der 16. Bundesimmissionsschutzverordnung in der aktuell gültigen Fassung enthaltenen Grenzwerte für die 
Lärmvorsorge sind unter Berücksichtigung der vorhersehbaren Verkehrsentwicklung einzuhalten. 

http://baysis.bybn.de

Straßengrund der Staatsstraße bzw. in die Straßenentwässerungsanlagen abgeleitet werden.  

Ansonsten gelten die Vorschriften des rechtskräftigen Bebauungsplans „Mitterfeld-Eckhof, Neufassung 2008“. 

Betroffene Bundes- und Staatsstraße: 

Datum Entwurf:                     01.12.2025

Datum Aufstellung:                02.02.2026

Datum Endausfertigung:       .................................

Datum Änderung Entwurf:     13.07.2026
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6.50m für Hochbauten


